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GEBRAUCHSINFORMATION: INFORMATION FÜR DEN ANWENDER

GRAZER VENENTROPFEN

Wirkstoffe: Rutin, Rosskastanienfluidextrakt

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige 
Informationen für Sie.
Dieses Arzneimittel ist  ohne Verschreibung erhältlich. Um einen bestmöglichen Behandlungserfolg 
zu erzielen, müssen Grazer Venentropfen jedoch vorschriftsgemäß eingenommen werden.
- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
- Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
- Wenn sich Ihre Beschwerden verschlimmern, oder innerhalb von 14 Tagen keine Besserung 

eintritt, müssen Sie auf jeden Fall einen Arzt aufsuchen.
- Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt, oder Sie 

Nebenwirkungen bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, 
informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker.

Diese Packungsbeilage beinhaltet:
1. Was sind Grazer Venentropfen und wofür werden sie angewendet?
2. Was müssen Sie vor der Einnahme von Grazer Venentropfen beachten?
3. Wie sind Grazer Venentropfen einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie sind Grazer Venentropfen aufzubewahren?
6. Weitere Informationen

1. WAS SIND GRAZER VENENTROPFEN UND WOFÜR WERDEN SIE 
ANGEWENDET?

Grazer Venentropfen sind Tropfen zum Einnehmen. Das enthaltene Rutin vermindert die 
Durchlässigkeit der kleinen Blutgefäße und es verbessert die Fließeigenschaften des Blutes. Das im 
Roßkastanienextrakt enthaltene Aescin reduziert die Gefäßdurchlässigkeit und vermindert 
Flüssigkeitsansammlungen.

Anwendungsgebiete: Venenbeschwerden mit Schmerzen und Schweregefühl in den Beinen, 
nächtliche Wadenkrämpfe.

2. WAS MÜSSEN SIE VOR DER EINNAHME VON GRAZER VENENTROPFEN 
BEACHTEN?

Grazer Venentropfen dürfen nicht eingenommen werden,
wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegen die Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile von 
Grazer Venentropfen sind.
 
Besondere Vorsicht bei der Einnahme von Grazer Venentropfen ist erforderlich
Beinödeme aufgrund von Herz-, Leber- oder Nierenerkrankungen können mit Grazer Venentropfen 
nicht behandelt werden und sie sollten daher in diesen Fällen auch nicht angewendet werden.
Beim Auftreten von Hautrötungen, Verhärtungen oder Entzündungen, starken Schmerzen, 
Geschwüren oder plötzlichem Anschwellen eines Beines ist umgehend ein Arzt aufzusuchen.
Falls keine Besserung eintritt, Nebenwirkungen auftreten oder sich Ihre Symptome verschlimmern, 
dann müssen Sie auf jeden Fall auch einen Arzt aufsuchen.
Bitte nehmen Sie Grazer Venentropfen erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt 
ist, dass Sie unter einer Zuckerunverträglichkeit leiden.
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Bei Einnahme von Grazer Venentropfen mit anderen Arzneimitteln
Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen bzw. vor 
kurzem eingenommen haben, auch wenn es sich um nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel 
handelt.
In Einzelfällen kann die Wirkung gerinnungshemmender Arzneimittel verstärkt werden. Bei 
gleichzeitiger Einnahme von solchen Mitteln ist die Blutgerinnung häufiger zu kontrollieren.

Schwangerschaft und Stillzeit
Fragen Sie vor der Einnahme von allen Arzneimitteln Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.

Aus Sicherheitsgründen sollte das Präparat während der Schwangerschaft und Stillzeit nicht 
eingenommen werden.

Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschinen
Grazer Venentropfen haben keinen Einfluss auf die Verkehrstüchtigkeit  und die Fähigkeit zum 
Bedienen von Maschinen. Der Alkoholgehalt ist jedoch zu berücksichtigen.

Wichtige Informationen über bestimmte sonstige Bestandteile von Grazer Venentropfen
Dieses Arzneimittel enthält 32 Vol-% Ethanol (Alkohol), dh. bis zu 0,2 g pro Dosis, entsprechend 5,0 
ml Bier oder 2,1 ml Wein pro Dosis.
Es besteht gesundheitliches Risiko für Patienten, die unter Alkoholismus leiden.
Der Alkoholgehalt ist bei Schwangeren und Stillenden, sowie bei Kindern und bei Patienten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund einer Lebererkrankung oder Epilepsie zu berücksichtigen.
Dieses Arzneimittel enthält Fructose (Fruchtzucker). Bitte nehmen Sie Grazer Venentropfen erst nach 
Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer Zuckerunverträglichkeit 
leiden. Patienten mit der seltenen hereditären Fructose-Intoleranz sollten dieses Arzneimittel nicht 
anwenden. 

3. WIE SIND GRAZER VENENTROPFEN EINZUNEHMEN?
Nehmen Sie Grazer Venentropfen immer genau nach der Anweisung in dieser
Packungsbeilage ein. Bitte fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie
sich nicht ganz sicher sind.
Falls vom Arzt nicht anders verordnet, nehmen Erwachsene ab 18 Jahren 3x täglich 15-20 Tropfen.
Grazer Venentropfen sind nicht für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren bestimmt.
Wenn sich ihre Beschwerden verschlechtern, oder es innerhalb von 14 Tagen zu keiner Besserung 
kommt, müssen Sie einen Arzt aufsuchen.

Wenn Sie eine größere Menge von Grazer Venentropfen  eingenommen haben, als Sie sollten

Wenn Sie eine höhere Dosis eingenommen haben als Sie sollten, können Magen-Darm-Beschwerden 
auftreten. Bei starken Symptomen, sollte ein Arzt aufgesucht werden.

Wenn Sie die Einnahme von Grazer Venentropfen vergessen haben
Nehmen Sie keinesfalls die doppelte Dosis ein, wenn Sie die vorangegangene Einnahme vergessen 
haben, sondern setzen Sie die Einnahme so fort, wie es in dieser Packungsbeilage angegeben ist, oder 
von Ihrem Arzt verordnet wurde.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker.

4. WELCHE NEBENWIRKUNGEN SIND MÖGLICH?

Wie alle Arzneimittel können Grazer Venentropfen Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 
auftreten müssen.
Selten können Übelkeit, leichte Magen- und Darmbeschwerden (Schleimhautreizungen), Schwindel 
und Kopfschmerzen, sowie Überempfindlichkeitsreaktionen mit Hautauschlag und Juckreiz auftreten. 
Bei hellhäutigen Personen kann es durch erhöhte Empfindlichkeit der Haut gegenüber Sonnenlicht 
vermehrt zu sonnenbrandähnlichen Reaktionen kommen. 
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Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch 
für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Sie können 
Nebenwirkungen auch direkt über das 
Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen
Traisengasse 5
1200 Wien
ÖSTERREICH
Fax: + 43 (0) 50 555 36207
Website: http://www.basg.gv.at/
anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen 
über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.

5. WIE SIND GRAZER VENENTROPFEN AUFZUBEWAHREN?

Nicht über 25ºC lagern.
Die Flasche fest verschlossen halten.
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Flaschenetikett angegebenen Verfalldatum nicht mehr 
anwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des Monats.

Das Arzneimittel darf nicht im Abwasser oder Haushaltsabfall entsorgt werden. Fragen Sie Ihren 
Apotheker, wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es nicht mehr benötigen. Diese Maßnahme 
hilft die Umwelt zu schützen.

6. WEITERE INFORMATIONEN

Was Grazer Venentropfen enthalten

Die Wirkstoffe sind: 100 g enthalten 5 g Rutin, 20 g Rosskastanienfluidextrakt

Die sonstigen Bestandteile sind: Bitterorangenfluidextrakt, Fructose, Ethanol
Gesamtalkoholgehalt: ca. 32 Vol-%
1g = 35 Tropfen

Wie Grazer Venentropfen  aussehen und Inhalt der Packung
Grazer Venentropfen sind eine klare gelbbraune Flüssigkeit, abgefüllt in Braunglasflaschen 
Packungsgröße: 30 ml, 50 ml
Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in Verkehr gebracht.
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